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Die Kaiserin Mutter Victoria hat den Herren
Prof Leyden und Prof Senator durch Handschreiben in
wärmsten Worten ihren Dank für die aufopferungsvolle
Pflege des verewigten Kaisers Friedrich ausgesprochen

Reichskanzler Fürst Bismarck wird Berlin auf
längere Zeit verlassen sobald die außerordentlichen Ses
sionen des Reichstags und des Landtags vorüber sind
Die des Reichstags wird nur zwei Sitzungen in Anspruch
nehmen die des Landtags wenn nicht Unvorhergesehenes
eintritt kaum länger dauern An die Parlamente werden
da keine gesetzgeberischen Vorlagen anzumelden sind nicht
Thronreden sondern Botschaften gerichtet werden

Das königliche Hausministerium in Berlin
soll entschlossen sein den bisher den Hoftheatern in Wies
baden und Cassel gewährten Zuschuß aus der kaiserlichen
Privatschatulle fortfallen zu lassen so daß die Umwand
lung beider Kunstinstitute in städtische Theater in nicht
ferner Zeit erfolgen dürfte Der Zuschuß für Wiesbaden
betrug jährlich 200,00V Mk während das Hostheater in
Casfel insofern auch in Zukunft besser gestellt scheint als
dasselbe noch eine Jahressubvention von 120,000 Mark
aus dem kurhessischen Kron Fideicommiß Fonds erhält

Ein Geschenk an Kaiser Friedrich Ein überaus
werthvolles Geschenk an Kaiser Friedrich ist leider nicht mehr
in die Hände des verewigten Monarchen gelangt In Essen
an der Ruhr steht eine katholische Kirche von ehrwürdigem
Alter deren Gründung in die Zeit Karls des Großen gelegt
wird Bei seiner Anwesenheit in der rheinischen Stadt ver
säumte Kaiser Friedrich niemals jenes Gottesbaus zu besuchen
und es fesselten ihn vor Allem die seltenen Kostbarkeilen die
daselbst von Jahrhundert zu Jahrhundert gesammelt und an
gehäuft worden sind Unter Anderem befinde sich dort ein
silberner Armleuchter der früher mit Edelsteinen besetzt aber
von den plündernden Franzosen dieses Schmuckes beraubt wor
den ist Um dem Kaiser eine Freude zu bereiten bot die Ge
meinde Anfangs dieses Monats alle jene ulierthümlichen
Schätze die auf das Sorgsamste gehütet worden waren dem
geliebten Fürsten zum Geschenke an welches freudig und dank
bar angenommen wurde Am vorigen Freitag demselben Tage
an welchem der unvergeßliche Monarch aus dem Leben geschie
den ist sind die unschätzbaren Kleinodien nach Schloß Fried
nchskron abgesandt worden

Geheimrath v Bergmann richtete gestern vor Be
ginn seiner Klinik ansein Auditorium folgende Ansprache
Meine Herren Zum zweiten Male nach kurzer Zeit hat unser

Vaterland seinen Herrscher verloren Während Kaiser
Wilhelm I ein an Jahren überreiches Leben beschieden
war ist Kaiser Friedrich in dem besten thatkräftigsten Al
ter dahingerafft worden Wer Gelegenheit hatte an dem
Schmerzenslager des dahingeschiedenen großen Todten zu
weilen der wird die Liebenswürdigkeit und persönliche An
spruchslosigkeit des Fürsten bewundert haben Hat doch
Se Majestät auf seinem einfachen Lager niemals ein Kissen
zur Ruhe und Stütze seines Hauptes angenommen nie
mals hat er die Mühe seiner Umgebung in Anspruch neh
men wollen M H wir betrauern tief das Geschick
welches uns durch den Tod den siegreichen Feldherrn der

39 Zwei Mütter
Roman von A Godin

Emmy kam mit ihrem Töchterchen erfrischt aus dem
Seebade zurück Beide wanderten den Strand entlang
nach dem Bollwerk wie sie ein Zusammentreffen mit Fe
dor verabredet hatten um dann einen gemeinschaftlichen
Spaziergang zu unternehmen Der in dieser Gegend der
Stadt stets lebhaftere Menschenverkehr war fast zum Ge
dränge erhöht als die Oberstin am Landungsplatze vor
über kam eben hatte das Stettiner Dampfboot angelegt
und zahlreiche Jnfafsen verließen es mit ihrem Gefolge
von Kisten und Koffern Emmy trat mit ihrer Kleinen
zur Seite um den Strom vorüber zu laffen während sie
den bunten Gruppen die sich aus dem Knäuel lösten mit
dem Auge folgte erblickte sie zu ihrer großen Ueberrasch
ung Fedor als Führer einer Dame die in langsamem
Schritt an seinem Arm dem Gesellschaftshause zuwanderte

Einen Augenblick glaubte sie sich getäuscht zu haben
doch unterschied ihr scharfes Auge den Sohn zu deutlich
Die Wandelnden waren nahe genug um Gestalt und Züge
Von Fedors Begleiterin unterscheiden zu lassen sie war
Emmy völlig fremd und fiel ihr sowohl durch die Schön
heit als durch die geschmackvolle Eleganz ihrer Erschein
ung auf

Die Mutter konnte sich nicht erklären was Fedor in
Beziehung zu dieser Fremden gebracht haben konnte um
so weniger als ihm neuen Bekanntschaften gegenüber eine
gewisse Scheu eigen war Unwillkürlich schlug sie die
gleiche Richtung ein und sah ihren Sohn mit der Unbe
kannten im Gesellschaftshause verschwinden Bald begaben
sich ein Diener in feiner Civiltracht und eine zierlich aus
stasfirte Kammerzofe im Geleite vieler Koffer und Cartons
eben dorthin sie mochten zum Gefolge der Fremden ge
hören

Emmy wanderte fast eine Stunde auf der verabredeten
Strecke auf und nieder ohne daß Fedor zum Vorschein
kam Fanny s Geplauder wurde immer einsilbiger und
zerstreuter beantwortet Die Mutter grübelte über die
sonderbare Begegnung sie fühlte sich von einer unbestimm
ten Unruhe ergriffen die ihr selbst kindisch erschien und
welche sie doch nicht abzuschütteln vermochte Zuletzt
schlug sie den Heimweg nach der Plantage ein um Fanny
der heute etwas scharfen Ostluft nicht allzu lange auszu
setzen

Kurze Zeit nachdem sie heimgekehrt sah sie Fedor eilig

den Erbfeind deutschen Namens zuerst nach langer Zeit
geschlagen entrissen hat Unvergeßlich bleibt es daß ge
rade der hochselige Kaiser durch seine herzgewinnende
Liebenswürdigkeit das einigende Band zwischen dem Nor
den und Süden von Deutichland immer fester und inniger
geschlungen hat Aber auch Wissenschaft und Kunst ha
ben diesem Friedenssürsten unendlich viel zu danken Noch
vor wenigen Wochen hat er uns eine namhafte Snmme
für die Errichtung des Langenbeck Hauses zur Verfügung
gestellt Von der Bahre dieses hochherzigen Monarchen
richten sich jetzt unsere Blicke auf Kaiser Wilhelm ll
dessen jüngste Erlasse an das Volk und an die Armee
dargethan haben mit welchem Vertrauen und welcher Hin
gebung wir auf den thatkräftigen und willensstarken Herr
scher blicken können

Bekanntlich sind in der letzten Session des Reichstags und
des Landtags 9 bezw 6 Millionen zusammen 15 Millionen
Mark für den Neubau zweier eiserner Brücken über die
Weichsel und über die Nogat bewilligt worden und ist
der Bau der Brücken bereits in Angriff genommen Wie nun
mehr aus Fachkreisen verlautet rechnet man darauf daß die
Brücke bei Dirschau in vier Jahren diejenige bei Marienburg
in 3 Jahren vollendet sein dürfte Die neue Weichselbrücke
wird 6 Oeffnnngen von je 129 Meter Stützweite erhalten
Danach wird das Gesammtgewicht der eisernen Ueberbauten
nach dem Gewicht ähnlicher weitgespannter Brücken zu urthei
len auf ein Meter Länge etwa 10 Tonnen oder im Ganzen
für 6 Oeffnnngen etwa 7300000 Kilogramm ausmachen Das
Gewicht ist also nahezu um 1 Million Kilogramm größer als
das Gewicht des bekannten 300 Meter hohen eisernen Eifel
thurms der zur Verherrlichung der Pariser Ausstellung vom
Jahre 1839 das Pariser Marsfeld zieren soll Die Nogat
brücke wird nur 2 Ueberbauten von je 103 Meter Spannweite
erhalten Mit der Aufstellung der eisernen Ueberbauten dürfte
schon im nächsten Sommer der Anfang gemacht werden

Unglücksfall in Potsdam Leider ist die große Men
schenansammlung zu der die Beisstzungskeierlichkeiten in Pots
dam Anlaß gaben auch nicht ohne Unglücksfall vorübergegan
gen Durch irgend welchen Umstand scheu geworden gingen
morgens 9 Uhr die Pferde eines zweispänmgen Landwagens
dem Prediger eines benachbarten Dorfes gehörig und von dem
Küster desselben gelenkt den Bergabhang von Sauswuci herab
durch und rasten für den Augenblick unaufhaltbar mit dem
Gefährt in den großen unten angesammelten Menschenknäuel
hinein Alles stob entsetzt auseinander eine ältere Dsme
jedoch und ein älterer Herr vermochten der Gefahr nicht mehr
zu entgehen wurden niedergeworfen und überfahren Beide er
litten schwere Verletzungen dem Herrn waren die Räder über
beide Kniee der Dame über die Brust gegangen Die Ver
unglückten wurden Per Droschke in die Wohnung eines Arztes
geschafft der ihnen den ersten Verband anlegte Beide sind in
Berlin ansässig und sollen später mittelst Krankenwagens der
Eisenbahn überführt worden sein

Der Verein der Berliner Presse hat am Sonntag
Nachmittag durch ein Vorstandsmitglied einen Kranz am Sarge
Kaiser Friedrichs niederlegen lassen Der Kranz war aus schö
nen belgischen Lorbeerspitzen gearbeitet uud maß 1 Meter
im Durchmesser Auf ihm ruhte eine Gruppe von fünf Cicas
Wedeln die sich fächerartig über den Kranz ausbreiteten Die
Wedel wurden gehalten von einem prächtigen weißen Strauß
aus Gardenien Rosen und Nelken Eine schwarze Seiden
schleife mit ächten Silberfranzen enthielt in Silberdruck die
Inschrift Dem zu früh Vollendeten Der Verein Berliner
Presse

Augsburg 16 Juni Zum Münchener Juweleu
diebstahl Heute Abend reist Herr Polizeirath Bauer von

durch die Erlen dem Hause zuschreiten Sein Gesicht
glühte er winkte ihr lebhaft zu und war in drei Sprün
gen bei ihr auf der Galerie

Verzeih Mütterchen sagte er schnell athmend daß
ich Dich umsonst warten ließ war nicht meine Schuld
Ich habe etwas erlebt solch ein Abenteuer Er
schüttelte das krause Haar aus der Stirne und warf sich
mit funkelnden Augen auf den Sitz neben Emmy die ihn
mir leichtem Kopfschütteln betrachttte

Fedor nahm ihre Hand und drückte sie gegen seine
heiße Wange Ein richtiges Abenteuer Mama sast
wie ein Märchen

Die Fee habe ich selbst gesehen lächelte die Mutter
Ja Wirklich Ei wo denn erzähle mir geschwind,
Ich denke das Erzählen wäre an Dir Du Märchen

prinz Ich sah nur von fern wie mein treuloser Sohn
eine stolze Donna am Arme führte als wäre solcher
Ritterdienst ihm ganz geläufig

Fedor lachte dann stützte er die Hand auf das Knie
und sagte träumerisch Höre nur es war doch seltsam

Während ich Euch erwartete schlenderte ich am Boll
werk entlang und ging als das Stettiner Dampfboot
läutete auf die Landungsbrücke das Ausschiffen der Passa
giere mit anzusehen Ich trete ziemlich weit vor und
lehne am Geländer da erblicke ich auf dem Verdeck ein
herrliches Gesicht so einzig schön daß ich s betrachten
muß wie ein Bild Das Schiff sängt an sich zu leeren
nun tritt die schöne Frau auf das Brett zur Landungs
brücke ihre großen schwarzen Augen blicken gerade zu mir
herüber auf einmal wird sie blaß und schwankt na
türlich bin ich mit einem Sprung neben ihr und halte
sie Wie sie mir nachher sagte hatte sie sich am Fuße
weh gethan und daher kam es wohl auch daß sie meinen
Arm nicht los ließ als wir schon sicher auf der Land
ungsbrücke standen Sie sieht mich starr an und
fragt Ihr Name Ob sie meine Antwort gehört
hat weiß ich kaum denn als ich eben sage Fedor
von Osten wird sie wieder todtenblaß und erfaßt mit der
einen Hand das Geländer während sie die andere fest um
meinen Arm klammert Da frage ich denn ob ich sie
führen dürfte sie nickt mir zu und verlangt nach dem Ge
sellschastshause Dort umständlicher Empfang ein Cou
rier hatte sie angemeldet sine ganze Reihe von Zimmern
war für sie in Bereitschaft Nachdem ich sie hinauf be
gleitet will ich mich mipfehlen sie läßt mich aber nicht
und nach ein paar Minuten hatte ich ganz vergessen daß
ich zum ersten Male mit ihr zusammen war Mutterchen

Donnerstag ZI Juni
München nach London In seiner Begleitung befindet sich
Herr Hotelier Leicht vom Bayerischen Hof in Augsburg
während heute Nacht in Würzburg Herr Wachstuchfabrikant
Julius Meyer aus Augsburg der gerade auf einer Reise be
griffen ist sich anschließen wird Diese Reise hängt mit dem
am 30 April d I im Thomaß schen Goldwaarengeschäft zu
München verübten großen Juwelendiebstahl zusammen Die
drei Herren wollen zwei in London verhaftete Persönlichkeiten
rekognosziren die höchst wahrscheinlich den erwähnten Einbruch
ausgeführt haben Es besteht begründeter Verdacht daß die
betreffenden Individuen kurz vor Verübung der That im

Bayerischen Hof zu Augsburg gewohnt und ein am Thatorte
zurückgelassenes Stück Wachstuch im Verkaufsgeschäft des Herrn
Meyer gekauft haben Das Stück Wachsleinwand ist unzweifel
haft als Meyer fches Fabrikat erkannt worden Im Bayeri
schen Hof nannte sich der eine der Verdächtigen ein distinguirt
aussehender Mann von 40 60 Jahren Samson während
der andere mehr dessen Diener und Dolmetscher spielte

Wieder sinkt ein Helfershelfer des napoleonischen Staatsstreichs vom Jahre 1851 ins Grab Char
lemagne Emile de Maupas ist wie man aus Paris meldet
gestern im Alter von 70 Jahren gestorben St Arnaud Mo
neh Rouher und Fleury sind schon vor Jahren gleich ihrem
ehemaligen Gebieter aus dem Leben abberufen worden Mau
pas der Polizeipräfekt des Staatsstreichs ist der letzte jener
kleinen Gesellschaft von Soldaten und Beamten die damals die
Hauptrolle spielten und das Gelingen des Verbrechens ermög
lichten Maupas war es der in der Nacht auf den 2 Dezem
ber 1851 die Verhaftung der Volksvertreter und Generale an
ordnete die als die entschlossensten Feinde Napoleons bekannt
waren Dann zum Minister der allgemeinen Polizei befördert
führte er in Frankreich ein Ueberwachnngssystem ein wie es
vor und nach ihm in diesem Jahrhundert kaum wieder ausge
übt worden ist Die Presse war unter ihm aufs schmählichste
geknebelt und einmal 1853 war er schon im Begriff 21 Per
sonen darunter mehrere Journalisten ohne jegliche Verurtheil
ung nach Afrika transportiren zu lassen eine Absicht die nur
durch das entschlossene Auftreten Girardins vereitelt wurde
Später war er Gesandter in Neapel Senator und Präfekt in
der Provinz bis er sich nach Napoleons Sturz in das Privat
leben zurückzog Vor einigen Jahren brachte er sich noch ein
mal in Erinnerung indem er feine Denkwürdigkeiten veröffent
lichte in denen er den Muth hatte den Staatsstreich zu recht
fertigen

Brandunglücksfälle Von einem bedeutenden Brande
wird aus Bingen vom 18 d M depeschirt Am Markte ist
in der Apotheke um elf Uhr großes Feuer ausgebrochen, sieben
bis acht Gebäude sind bedenklich gefährdet Die Löschmann
schaft arbeitet mit großer Anstrengung Bis jetzt war es noch
nicht möglich dem Feuer Einhalt zu thun In Wardau
unweit Zwickau entstand am 14 ds Mts früh in der an der
Schützenstraße gelegenen Spinnerei der Firma I G Körner
Feuer durch welches das Gebäude vollständig in Asche gelegt
wurde

Aussätzige Einwanderer Der Konsul der Ver
Staaten auf den Sandwichs Jnseln Putnam macht in seinem
amtlichen Berichte auf die Gefahr aufmerksam welche die Aus
wanderung Aussätziger nach den Ver Staaten für dieses Land
mit sich bringt Die Zahl derselben welche jährlich von Ha
waii nach den Ver Staaten zieht ist durchaus nicht gering
und die meisten reisen fort ehe die Krankheit zum Ausbruch
gekommen ist um nicht auf Lebenszeit auf der schrecklichen
Todesinlel eingesperrt zu werden Der Konsul berichtet

ferner über den wissenschaftlich erbrachten Beweis der An
steckung des Aussatzes Ein zum Tode verurteilter Verbrecher
wurde unter der Bedingung begnadigt daß er sich die Krank
heit einimpfen ließ Der deutsche Arzt Dr Eduard Arming
nahm die Impfung vor Lange zeigten sich keine Folgen bis
vor einigen Monaten die Geschwüre ausbrachen welche keinen
Zweifel über die Ansteckungsfähigkeit des Aussatzes übrig ließen

es ist eine Fee ihre Stimme wie Musik und solch wun
derbare Augen schön wie die Deinigen nur in s Schwarze
übersetzt Sie fragte nach Allem nach Dir und dem Va
ter wie lange wir hier bleiben wollten womit ich
meine Zeit ausfüllte so lieb und freundlich daß mir
das Herz aufging Auch sagte sie daß sie Dich besuchen
würde und gab mir ihre Karte für Dich mit Nur zu
letzt er stockte und wurde dunkelroth

Nun sragte Emmy beklommen
Zuletzt geschah etwas womit Du nicht zufrieden sein

wirst Als ich aufstehe um zu gehen faßt sie plötzlich
meine Hand zieht einen Ring von ihrem Finger und schiebt
ihn an den meinen Es kam so blitzschnell so unerwartet
ich hatte nicht Zeit mich zu weigern auch hätte mir der
Muth dazu gefehlt und doch ich wollte

Emmy blickte auf seine Hand ein einfacher goldener
Reif mit einem blitzenden Rubin umschloß den kleinen Fin
ger Unerklärliche Angst krampste ihr einen Moment das
Herz zusammen doch sagte sie in ruhigem Ton Aller
dings auffallend und die Karte welche Du mir bringen
solltest

Fedor griff in seine Brusttasche und reichte der Mutter
betroffen das Blättchen er sah ihr an daß sie erregter
war als sie merken lassen wollte Sobald ihr Auge die
Karte überflogen wechselte sie die Farbe der darauf gra
virte Name war Irene Fedorowna Fürstin Wolkinski

Kennst Du sie fragte Fedor gespannt
Nicht persönlich, doch hörte ich von ihr entgeg

nen Emmy Sagte sie Dir daß sie Dich als Kind ge
sehen

Nein rief er erstaunt War es denn der Fall
Ich glaube der Vater fprach einst davon auf

einer Reise doch mag ich irren die Erinnerung ist
mir nicht so gegenwärtig sucht die Dame uns wirklich
auf so werden wir ja hören

Jetzt begreife ich, murmelte der Knabe war
mir s doch vom ersten Augenblick an als müßte ich dies
Gesicht schon gesehen haben ich dachte nur immer an
ein Bild Ja es muß auf einer Reise gewesen sein

damals als ich mit dem Vater zu Schiff war da
mals

Emmy überließ ihren Sohn seinem Nachsinnen unruhige
Gedanken bestürmten sie Das eben Gehörte war ihr pein
lich ja schmerzlich

Fortsetzung folgt
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Sitzung am Donnerstag den ZI Juni cr Nachm Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen
1 Die am 14 Juni cr nicht zur Erledigung gekom

menen Vorlagen
2 Antrag auf Genehmigung des Entwurfs zu dem

Kaufvertrage mit Herrn Bartels
3 Sonstige Eingänge

Ms öer MM Mck MMhMg
sDie Commisfion der Aerztekammer der Pro

vinz Sachsen bestehend aus den Herren Sanitätsrath Dr
R Bette Sanitätsrath Dr Leo Schulz Dr Brennecke
versendet an die übrigen preußischen Aerztekammern eine
Denkschrift zur Begründung ihres an das Cultusministe
rium gerichteten Antrages betreffend die Geburts und
Wochenbettshygiene des Inhalts daß die Geburtshilfe
um zu befriedigenden Resultaten gelangen zu können einen
der Krankenpflege völlig analogen Weg in ihrer sozialen
Ausgestaltung beschreiten müsse daß wie in der Kranken
pflege die Krankenhäuser so in der Geburts und Wochen
bettshygiene öffentliche Entbindungshäussr ein nothwendi
ges Erforderniß seien Die Aerztekammer der Provinz
Sachsen richtet die Bitte an sämmtliche Mitglieder der
preußischen Aerztekammern diesen Antrag zu prüfen und
in gleichem Sinne vorstellig zu werden

Der Hallesche Schützenbund hielt am Mon
tag Abend im Cafe David eine Versammlung ab ein
gangs welcher der Hauptmann Herr Th Ehrhardt in
pietätvoller Weise des Heimganges unseres allverehrten
Kaisers Friedrich gedachte Nach der Aufnahme von
10 neuen Mitgliedern wurde beschlossen zum Bundes
schießen zwei Ehrengaben zu stiften und wurden dafür je
300 Mark aus der Vereinskasse bewilligt Gestiftet wer
den diese Ehrengaben für die Meisterscheiben Gera und
Halle Der Vorsitzende machte Mittheilung davon daß

der Herr Oberst Krähe in bereitwilligster Weise die Ge
stellung von Mannschaften zum Zwecke der Verwendung
als Scheibenzeiger u s w zugesagt hat Zum Schluß
wurde der Antrag des Vorstandes in Anbetracht der
durch den Tod Sr Majestät des Kaisers eingetretenen
Verhältnisse und der Landestrauer bei dem Central Aus
schuß zu beantragen das Mitteldeutsche Bundesschießen
um ca 3 Wochen zu verschieben angenommen Heute
wird darüber ein endgültiger Beschluß gefaßt werden
Daß durch eine Verlegung des Festes für dasselbe eine
Einbuße entstehen könnte ist nicht gut anzunehmen im
Gegentheil dürste der Zug aus Sachsen gerade em er
höhterer werden da um jene Zeit die großen Schulferien
dortselbst ferner die Gerichtsferien stattfinden

sPestalozzizwei gverein Halle Gestern Abend
fand in dem Hotel zur Tulpe die Hauptversammlung des
Pestalozzizweigvereins Halle und Umgegend statt Der
Vorsitzende Herr Lehrer Winkler gedachte in semer An
sprache des Heimganges unserer beiden deutschen Kaiser

Kleine MAHMMgm
Die neue deutsche Kaiserin Augusts ist mütter

licherseits von bürgerlicher und dänischer Abkunft Der Stamm
vater war Küster an einer Kirche Kopenhagens Wir geben
dessen Stammbaum wie ihn seinerzeit das in Berlin erschei
nende Deutsche Familienblatt veröffentlichte hier wieder
Sören Matthisen Rechnungssührer Pagenmeister und Küster
an der Trinitatiskirche zu Kopenhagen geb 1653 gest 1740
war vermählt mit Waren Nielsdatter Banner geb 1670 gest
1719 Die Tochter Mette Matthisen geb 1694 gest 1770
vermählte sich mit Ulrik von Kaas Admiral und Stiftsamt
mann zu Bergen in Norwegen geb 1677 gest 1746 Dessen
Sohn Frederik Christian von Kaas geb 1727 gest 1303 war
vermählt mit Edel Sofie von Kaas Tochter Johanne Hen
riette Valentine von Kaas geb 1773 vermählt mit Christian
Konrad Sophus Grafv Danneskjold Samsö geb 1774 gest 1323
Die Tochter dieses Ehepaares Louise Sofie Gräfin von Dan
neskjold Samsö heirathete Christian Karl Friedrich August
Herzog zu Schleswig Holstein Sonderburg Angustenburg geb
1793 gest 1869 Der Sohn dieses Letzteren Friedrich Chri
stian August Prinz von Schleswig Holstein Sonderburg Augu
stenburg geb 1329 vermählt mit Adelheid Prinzessin von
Hohenlohe Langenburg war der Vater der jetzigen Kaiserin
Für vernünftig Urlheilende kann dieser Umstand natürlich auch
nicht den leisesten Zweifel daran erwecken daß die neue Kaiserin
eine echte und ganze Deutsche ist

Professor Nothnagel über die Ursachen der
Nervosität Professor Nothnagel in Wien brachte am
Schlüsse seiner Vorlesungen über Nervenleiden auch einige für
die Allgemeinheit höchst wichtige Erscheinungen zur Sprache
an welche er beachtenswerthe Rathschläge knüpfte Da das
Gehirn die Waffe ist mit der heutzutage der geistige Kampf
ums Dasein geführt wird so werden wir darnach trachten
müssen dasselbe täglich zu stärken und nachtheilig Einwirkendes
fernzuhalten meinte der berühmte Gelehrte und setzte dann aus
einander Das Kind dessen Nerven reizbarer als die des Er
wachsenen sind bedarf nach den zahllosen Eindrücken des Tages
einer ausgedehnteren Ruhe Kinder im Alter von sechs bis
vierzehn Jahren müssen mindestens zehn Stunden also von 9
Uhr Abends bis 7 Uhr früh ausruhen Da man Erregungen
dem zarten Gehirn fernhalten muß so haben Kinder aufregende
Getränke Kaffee Thee Bier Wein zu meiden ferner geistig
erregende Genüsse so Lektüre welche man dem Kinde so spar
sam als möglich zumessen möge endlich den aufregenden Thea
terbesuch der die Phantasie des Kindes mit über pannten Vor
stellungen erfüllt und bei der Menge der Eindrücke der großen
geistigen Affekte sehr schädlich auf das Nervensystem einwirkt
Auch Erwachsene Solche die unausgesetzt geistig mit Gemüths
bewegungen verbundener Arbeit thätig sind wie Kaufleute
Fabrikanten Industrielle sollen sich schonen einen mehr
wöchentlichen Aufenthalt auf dem Lande wo dies nicht möglich
ist längeren Nachtschlaf oder ein Nachmittagsschläfchen halten
von erregenden Getränken sich enthalten und nach einer ge
ordneten nach der Stunde bemessenen Zeiteintheilung leben

sJubiläum eines Liedes In Wien begingen kürzlich
die beiden dortigen Männergesangvereine Wiedener Männer
chor und Liederfreunde den fünfzigjährigen Gedenktag der

mit Warm empfundenen Worten Hierauf wurde die dieses
Jahr den Lehrerwittwen und Waisen zu gewährende
Unterstützungssumme festgeietzt Unterstützt werden 42
Wittwen und zwei Waifen Von den 42 Wittwen sind
33 ohne Kinder 9 haben noch Kinder zu versorgen Die
Unterstntzungssumme für das 2 Semester 1887/88 be
trägt 839 Mk Drei Wittwen sind im Laufe des ver
flossenen Geschäftsjahres gestorben eine sst neu hinzuge
kommen An Stelle des aus dem Vorstand scheidenden
Herrn Lehrer Oßwald wurde Herr Rudolph gewählt
Der Verein hat einen Zuwachs von 3 ordentlichen Mit
gliedern und einem Ehrenmitglieds Herrn Generalagent
Gailerzu verzeichnen An Geschenken gingen 26 Mk
90 Pf ein

sRegatta Da die Landestrauer für öffentliche
Vergnügungen und Festlichkeiten sich nur bis heute Mitt
woch erstreckt so wird die für Sonntag d 24 d Mts
angesetzte zweite nationale Amateur Ruder Regatta am
Salzigen See nicht verschoben sondern in der bereits
öffentlich bekannt gemachten Weise am genannten Tage
abgehalten werden

sRettnngs ComPagnie bei Feuersgefahr Inder
am Montag Abend abgehaltenen Monatsversammlung gedachte
der Zugführer Herr C A Hädicke zunächst des Heimganges
unseres allverehrten Kaisers Friedrich Darauf beschloß man
auch dieses Jahr einen Sommerausflug stattfinden zu lassen und
die Monatsversammlungen bis zum Oktober dieses Jahres aus
zusetzen

sVictoria Theater In Kneifel s reizendem
Volksstück Die Lieder des Musikanten eröffnet der von
früher hier beliebte Komiker und Operettentenor Robert
de Bruyu ein Gastspiel Für Freitag ist eine Wieder
holung des Lebensbildes Drei Paar Schuhe mit Emma
Johr angesetzt

sFifcherei Verein für die Provinz Sachsen und das
Herzogthum Anhalt Der Verein welcher am 26 d Mts in
Dessau seine diesjährige Hauptversammlung abhält läßt sich in
seinem Bericht über das Jahr 1337 folgendermaßen aus
Im Ganzen sind 94,500 Bachforellen A2 000 Aeschen 35,0 0
Lachsforellenbastard 36,000 Lachseier 2000 Eier der kalifor
nischen Regenbogenforelle 10 000 Stück junge Zander und
30,000 Stück junge Aale aus Vereinsmitteln beschafft worden
Die Eier sind aus den bewährtesten Zuchtanstalten Deutschlands
bezogen und an die Mitglieder des Vereins zur Ausbrütung
in den dem Vereine gehörigen 63 kalifornischen Bruttrögen
neuester Konstruktion vertheilt Die Ausbrütung ist überall gut
vor sich gegangen Die ausgebrüteten Fische sind dann sämmt
lich in nicht öffentliche Gewässer an gesicherten ruhigen Stellen
eingesetzt Zur Erzielung an Zanderbrut hat der Verein in
Roßleben eine eigene Zanderbrutanstalt eingerichtet Wenn
auch die hier erzielten Erfolge noch nicht besonders günstig ge
nannt werden können so ist doch zu hoffen daß durch fortge
setzte Versuche das Unternehmen von Erfolg gekrönt wird
Ebenso wurden auch in der Fischbrutanstalt zu Magdeburg die
Versuche mit der Erbrütung junger Störe und Schnepel fort
gesetzt Für die Brutperiode 1333 sind zahlreiche Eier und
junge Brüt bestellt und bereits zur Verkeilung gebracht wor
den Der Verein zählt ca L00 Mitglieder Derselbe erblickt
seine Hauptaufgabe darin die Wasserläufe in der Provinz
Sachsen und dem Großherzogthum Anhalt mit möglichst werth
vollen Fischen zu bevölkern und zwar je nach der Ausdehnung
der einzelnen Gewässer und je nach der Beschaffenheit des
Wafsers und des Grund Busens uud zwar jmit Lachs
forellen Lachsforelle aroen Lachsen Aeschen Stören
Schnepeln Karpfen Bleien Zandern Karauschen und Aalen

Entstehung des Männerchors Das deutsche Lied von Kalli
woda durch eine Festliedertafel im Dreher Parke Am 12 Juni
1333 wurde von Seiten des Frankfurter Senates den vom
Liederkranz in Frankfurt vorgelegten Statuten der von die

sem in s Leben gerufenen Mozart Stiftung die Genehmigung
ertheilt Dieser Mozartstistung nun verdankt das Deutsche
Lied seine Entstehung Ein Frankfurter Dr Heinrich Weis
mann dichtete den Text und Johannes Wenzeslaus Kalliwodä
aus Prag damals badischer Hofkapellmeister in Karlsruhe
setzte das Lied in Musik Dasselbe galt der Verherrlichung des
am 29 30 Juli 1333 abzuhaltenden großen deutschen Säuger
festes welches von Schnyder von Wartensee I Just und
Kapellmeister Guhr geleitet wurde und an dem 760 deutsche
Sänger Theil nahmen Das Lied hat seitdem seinen Rund
gang in allen deutschen Gesangsvereinen gemacht und wird
heute noch mit derselben Begeisterung zum Vortrage gebracht
Speziell in Oesterreich ist es zu einem patriotischen Hhmuns
der dortigen Deutschen geworden

sUeber einen zweiten Mädchenmord wird uns von
der Diemel geschrieben In der Nähe des Dorfes Erling
hausen nicht weit von der Stelle wo der erste Lustmord be
gangen wurde ist am 15 d M Nachmittag ein kräftiges jun
ges Mädchen welches einige dreißig Jahre alt war ermordet
worden Die That geschah auf freiem Felde Auf dem Felde
arbeitende Leute hatten das Hilfegeschrei des Mädchens gehört
und eilten herbei doch war es zu spät die blutige That war
schon geschehen und sie fanden nur die schrecklich zugerichtete
Leiche Der Mörder flüchtete in den nahen Wald kletterte auf
einen Baum und erhängte sich doch mißlang sein Vorhaben
Der Strick zerriß der Mörder stürzte aus beträchtlicher Höhe
zur Erde und zerbrach den Fuß Durch die furchtbaren Schmer
zen verlor er die Energie sich zum zweiten Male aufzuhängen
auch vermochte er nicht zu entfliehen und konnte so von seinen
Verfolgern eingeholt und festgenommen werden Die Bewoh
ner Erlinghausens waren ebenso aufgeregt als erstaunt als sie
in dem Mörder einen der Ihrigen erblickten Der festgenom
mene Mörder ist nämlich ein Bauernsohn aus dem Dorfe
Johannes Prior ein kräftiger Bursche von 32 Jahren Der
Unmensch hat die That mittelst einer großen Heckenscheere be
gangen welche nicht weit vom Thatorte aufgefunden wurde
ohne Zweifel hat der Thäter auch den ersten an der 17jähri
gen Therefe Füst begangenen Lustmord verübt die näheren
Thatumstände sind fast die gleichen Nachdem man den Mör
der gefesselt wurde er auf einen Wagen gebunden und nach
Marsberg geführt wo er gut bewacht hinter Schloß und Rie
gel sitzt

lDas Opfer ihrer Schönheit unter dieser Svitz
marke wird aus Genf 16 Juni geschrieben Die Bewohner
der Stadt sowie die Fremdenkolonie wurden heute durch ein
Mordattentat in Aufregung versetzt dem eine junge schöne
Dame zum Opfer fiel Fräulein Clara Sottlin eine reiche
Triestinerin aus angesehener Familie die seit kurzer Zeit mit
Verwandten hier weilte und in einer vornehmen Pension Lo
gis genommen hatte wurde heute Nachmittags von dem Stu
denten Louis Gormaz erschossen Frl Sottlm war nach dem
Diner auf die im ersten Stockwerk befindliche Terrasse getreten
um den Chören einer Musikkapelle zu lauschen die im Garten
heitere Weisen ertönen ließ Plötzlich stand der Mörder an

jSchöffengerichtsfitzung vom 19 Juni Der 17
jährige Hausdiener F Giesecke und seine Mutter F E Gie
secke hier waren angeklagt Ersterer wegen mehrfachen Dieb
stahls Letztere wegen Hehlerei G war vom Mai v I bis
Anfang Mai d I nacheinander Hausbursche in einem Galan
teriewaarengeichäft einer Buchhandlung und bei einem Kauf
mann gewesen und hatte namentlich in der ersten Stelle Waaren
verschiedenster Art im Werthe von 300 Mark entwende In
der zweiten Stellung eignete er sich 3 Bücher 1 Landkarte
und 1 Kalender zusammen 13,50 Mk werth an während er
dem Kaufmann ein Kistchen Cigarren 5,50 Mk werth stahl
Letzterer hatte Verdacht geschöpft und wurden nun bei einer
Haussuchung in Gieseckes Wohnung in einer verschlossenen
Kiste eine ganze Menge Artikel vorgefunden die aus dem
Galanteriewaarengeschäft herrührten Das Auffinden der
gestohlenen Sachen führte zu nochmaliger Haussuchung in
Frau Gieseckes Wohnung wo die zweite Hälfte ge
stohlener Waaren entdeckt wurde die sämmtlich derselben
Firma gehörten Da Frau G beim ersten Nachsuchen dem
Polizeibeamten den Besitz von ähnlichen fremden Gegen
ständen abgeleugnet solche aber trotzdem in ihrem Gewahrsam
gehabt hatte so war sie eben der Hehlerei schuldig geworden
G war geständig auch in dem Punkte in seiner dritten Stell
ung zwei bis drei Cigarren zum sofortigen Gebrauch entwendet
zu haben und wurde wegen Diebstahls in sieben Fällen
zu 3 Monaten Gefängniß wegen besagter Uebertretuug zu Z
Tagen Haft seine Mutter wegen Hehlerei zu 2 Monaten Ge
fängniß verurtheilt Ein ähnlicher Fall kam in der Sache
gegen den Kutscher F E Gutjahr und den Fuhrwertsbesitzer
K Kramer hier zur Verhandlung Ersterer hatte erwiesener
maßen seinem früheren Dienstherrn Grünewald hier 2 Sack
Hafer entwendet indem er nach und nach von dem ihm zum
Pferdefutter übergebenen Hafer etwas zurückbehalten Kramer
der den Hafer von Gutjahr gekauft uud dabei um den unrecht
mäßigen Erwerb gewußt hatte sich der Hehlerei schuldig ge
macht und wurde zu 2 Monaten Gffäugniß Gutjahr wegen
Diebstahls zu 6 Wochen Gefängniß verürtheilt Unter Aus
schluß der Öffentlichkeit ward gegen den Täschner Weber hier
verhandelt der sich einer Beleidigung schuldig gemacht Wegen
ähnlichen Vergehens vorbestraft ward derselbe zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt Die schamloie Beleidigung war gegen
ein 10jähriges Mädchen verübt Wegen Beamtenbeleidigunz
angeklagt war der Handarbeiter W K E Riedel hier da er
am 30 April in der Mansselderstraße den Polizeibeamten T
durch unziemliche drohende Redensarten belästigt hatte Der
Angeklagte wurde zu einer Woche Gefängniß verurtheilt dem
Beleidigten aber da öffentliche Beleidigung vorlag Pnblika
tionSbesugniß im Hall Tageblatt zuerkannt Ein anderer
Fall von Beamtenbeleidigung lag der Sache gegen den Han
delsmann W Lehmann aus Giebichenstein zu Grunde der
außerdem noch Widerstand gegen die Staatsgewalt begangen
beide Vergehen gegen emen Amtsdiener zu Giebichenstein
Letzterer hatte am 6 April amtlich in der Wohnung des L zu
thun gehabt und dieser war ihm mit höchst unanständigen
Redensarten entgegengetreten hatte ihn überdies mit einem
Stiefelknecht geschlagen Beides verHals dem Angeklagten zu
3 Monaten Gefängniß Wegen seines ungebührlichen Betra
gens vor Gericht ward er außerdem sofort zu 3 Tagen Haft
abgeführt Der Handarbeiter F Vineeuz gen Weber aus
Giebichenstein war beschuldigt am 5 Dezember eine eichene
Schwelle 1,50 Mark werth gestohlen zu haben Das Stück
Holz gehörte dem Maurerpotir R daselbst der es au Büchels
Restaurant hingestellt und dann im Hofe bei V wieder entdeckt
hatte Diebstahl war erwiesen und wurde gegen V auf zwei
Wochen Gefängniß erkannt Aehnlich erging es dem Kellner
Chr F B hier der in der Nacht zum 30 April von i nem
Nachtwächter mit einigen Stücken Bauholz betroffen we ven
welche von einem Neubau in der Bahnhofsstraße entwendet
waren Dort hatte ihn eine Frau mit dem Holze beladen
herauskommen sehen Der Angeklagte schützte seine da
malige Angetrunkenheit als Entschuldigung vor er ward
aber des Diebstahls schuldig besuuden und zu 1 Woche
Gefängniß außerdem wegen Beilegung falschen Namens
einem Nachtwächter gegenüber zu fünf Tagen Hait verürtheilt

ihrer Seite und schoß ihr aus einem Revolver eine Kugel in
den Kopf Die junge Dame sank sofort als Leiche zusammen
Der Student richtete hierauf die Waffe gegen sich verletzte sich
jedoch nur leicht Er wurde gefesselt und der Polizei über
geben Louis Gormaz der in Santiago in Chili geboren und
dessen Vater eines der bevorzugten Mitglieder der südamerika
nischen Kolonie in Paris ist hat den Mord wegen nicht er
widerter Liebe begangen Fräulein Sottlm war ihm ihrer
außerordentlichen Schönheit wegen ausgefallen und er hatte
sich der Dame vergebens zu nähern versucht

sEin Nachtbild aus den Zeiten der Leibeigen
schaft welches Saltyk Schedorow in einer Artikel Reihe des
Wjestnik Jrwropy schildert führt die Rigaische Zeitung in Fol
genden aus Schon als Mädchen war Anfissn Porfirjewna
wegen ihrer ungewöhnlichen Bosheit Allen ein Greul und die
Eltern selbst waren nicht wenig befriedigt als nach vielem
Suchen in der Person des Stabskapiäns Ssawel w ein Freier
sich für sie einfand der zwar ein sehr tolles und bewegtes
Leben hinter sich hatte aber zugleich durch sein ganzes Weien
die Gewißheit bot daß er seine Frau in strenger Zucht halten
würde Und das that er denn auch mit der Peitsche die er
nach Lust und Laune über der Frau schwang zuweilen wenn
er recht trunken war seinen Diener herbeirufend der statt seiner
an der halbnackten Frau das Werk der Zucht fortführen
mußte Das unglückliche Weib demüthigte sich aber sckwur
ihm furchtbare Rache und rächte sich in ihrer Weise In
seiner Trunkenheit hatte Ssawelzew einst ein Weib zu Tode
geprügelt was irgendwie zu Ohren des Kaisers Nikolaus kam
der eine strenge Untersuchung einleiten ließ deren Folge die
Resolution war daß Ssawelzew seiner Offizierswürde seines
Adels verlustig erklärt und unter die Gemeinen gesteckt werden
sollte Für ihn war dies so gut wie der Tod denn uuu würden
alle Diejenigen die er so unbarmherzig als Offizier geprügelt
ihn selbst Spießrutben laufen lassen und sich furchtbar an ihm
rächen Da half ihm in seiner Noth und Pein die Frau
sie meldete ihn als gestorben an und mit all dem gebührenden
Pomp wurde der Sarg mit den angeblichen Gebeinen des
Gutsherrn die aber m Wirklichkeit diejenigen des eben gestor
benen Tischlers Abram waren in die Gruft versenkt indem sich
gleichzeitig der Stabskapitän Ssawelzew in den Tischler Abram
umwandelte und es auch blieb d h nie mehr das Haus
seiner Frau betreten durfte wenn er nicht hinausgeprügelt
werden wollte Mit dem andern Gesinde lebte er elend auf
dem Gute verübte dieselbe rohe Arbeit wie dieses wurde auch
ebenso bestraft das war die Rache der boshaften Frau die
schließlich selbst ein gewaltsames Ende fand indem ihre liebsten
Dienerinnen die sie aber auch am meisten zu quälen pflegte
sie eines Nachts mit Kissen erstickten

sUeber eine Säbel Affaire bringt der Kölner Lokal
anzeiger folgenden Bericht Ein höchst bedauerlicher Vorfall
ereignete sich in der Sonntag Nacht gegen 1z12 Uhr am Malz
büchel Er wird uns von Augenzeugen wie folgt mitgetheilt
Ein gegenwärtig zur Uebung eingezogener älterer Reservist be
gegnete in genannter Straße einer Gesellschaft von drei Offi
zieren und einem Fähnrich Dieselben befahlen dem Soldaten
sofort mitzugehen aus welchem Grunde konnte nicht festgestellt
werden Als man an die Königsstraße kam bog der Reservist
in diese Straße ab Einer der Offiziere ein junger Herr eilte



Schwindlers Gestern Abend gegen 7 Uhr wollte
ein Mann welcher sich als Abdecker Eule von auswärts
ausgab ein Pferd kaufen und erbat sich vom Besitzer
Schillerstraße die Erlaubniß bis an die hiesige Abdeckerei

reiten zu dürfen um das Thier zu Probiren Als er
jedoch vort angekommen war jagte er davon indem er
dem Pferde die Sporen gab und entfloh über die Brücke
bei Cröllwitz nach Dölau zu wo er noch gesehen worden
ist Es hat sich bereits ergeben daß der Schwindler
einen falschen Namen angegeben hat

sFrev el Verschwunden Auf dem Fried
hofe zu Giebichenstein wurde auf einem er t neu gesetzten
Leichenstein aus der Bildhauerei von St aus Halle a/S
die eingravirte Goldschrift böswillig zerkratzt Der That
ist ein Reisender eines auswärtigen Conkurrenten dringend
verdächtig In der Nacht zum Montag ist das Pferd

Schimmel des Bäckermeisters Friedrich in Giebichenstein
Wittekindstraße 45 aus seinem Stalle gelaufen ohne daß
sein Verbleib bis jetzt hat ermittelt werden können

tVerun glückt Der Ochsenknecht Melde aus Gutenberg
kam gestern Nachmittag auf der Straße bei Trotha zu Schaden
indem er während des Fahrens in die Schoßkelle aufstieg
hierbei aber ausglitt und ihm der linke Fuß durch Ueberfahren
derart verletzt wurde daß seine sofortige Ueberführung nach
dem Diakonissenhause in Halle erfolgen mußte

sPolizeinachricht j Am 17 oder 18 ds Mts
ist aus dem Orchester des Victoria Theaters eine Geige
mit Bogen und schwarzem Kasten gestohlen worden

Standesamt Halle a F Meldung vsm 19 Mm
Aufgeboten Der Schachtmeifter Bernhard Hoyzer gen

Heizer und Luise Henriette Marianne Heim Brachwitz Der
Postbeamte Andreas Walther Richard Lüderitz Halle und Ka
roline Wilhelmine Lisette Küster Sülzhahn Der Fabrikar
beiter Otto Wilhelm Brockhaus Giebichenstein und Friederike
Karoline Anna Kamm Halle Der Herrenkleidermacher
Eduard Kornatz Halle und Auguste Marie Röder Giebichen
stein Der Maler Franz Richard Rudolph Stöcken und
Emma Lina Weber Großvillingsdorf Der herrsch Diener
Georg Christoph Friedrich Hoffmann Würzen und Wally
Oeffner Halle

Geboren Dem Kaufmann Neinhold Heinze 1 S Reinhold
Otto Knrt Friedrichstr 20 Dem Handarbeiter Hermann
Prodolsky 1 S Friedrich Karl Taubenstr 3 Dem Fabrik
arbeiter Franz Kranse 1 S Otto Hugo Schmiedstr 4 Dem
Vietualienhändler Albert Lange 1 S Albert Otto Willy gr
Sandbera 8 Dem Arbeiter Cornelius Kämpf 1 T Mar
garethe Luise Dachritzg 9 Dem Schriftsetzer Friedrich
Büttner 1 S Friedrich Gustav Alfred kl Märkerstr 1
Dem Maurermstr Otto Schwarze 1 T Amalie Friederike
Emma Elsa Germaritr 11 Dem Schmied Hermann Kluae
1 S Ernst Gustav Paul Brüderstr 3 Dem Locomotivfüh
rer Karl Dommes 1 S Alfred Karl Friefenstr 6 Dem
Schmied Wilhelm Rosenkranz 1 T Erna Dora Bauhof 1
Dom Eisendreher Wilhelm Stoye 1 S Hermann Wilhelm
Wuchererstr 21 Dem Locomotivheizer Ernst Wallrodt 1 S
Gustav Wilhelm Ernst Krukenbergstr 6 Dem Tischler
Wilhelm Stollberg 1 S Friedrich Otto Max Oberglaucha 16

Dem Handarbeiter Albert Banse 1 T Auguste Martha
Thalg 1 Dem Malergehilfen Theodor Engel IS Theodor
Charly Sperlingsberg 1 Dem Maurer Julius Noack 1 T
Anna Frieda Pfännerhöhe 5a Dem Handarbeiter Hermann
Simon 1 T Anna Jda Mühlberg 3 Dem Kohlgärtner
Otto Keidel 1 S Friedrich Christian Diemitz zDem Kreis
ausjchußfekretär Friedrich Behrend 1 T Johanne Murie Hed
wig Bernburgerstr 22 Dem Kaufmann Joseph llhlendorf

ihm nach zog den Degen und versetzte dem Flüchtling einen
schweren Schlag über den Kopf so daß dieser blutüberströmt
zusammensank und hernach bei der Fortsetzung des Wegs von
einem der Offiziers gestützt werden mußte Unstreitig hatte der
Reservist sich einer strafbaren Handlung schuldig gemacht indem
er der Ausübung eines gegebenen Befehls sich zu entziehen
suchte Ob der Offizier Veranlassung hatte in der angegebenen
Weise die Flucht des Soldaten zu verhindern mag die Militär
Gerichtsbarkeit entscheiden Die vielen Zuschauer der traurigen
Scene gaben ihrer tiefen Erbitterung über das Vorgehen der
Offiziere so lauten Ausdruck daß mehrere derselben von Nacht
wächtern verhaktet wurden Der Reservist welcher die Folgen
seines leichtfertigen Benehmens zu tragen haben wird ist ver
heiratet und Vater von mehreren Kindern

Der Roman der Näherin, Die in der Schwarz
spanierstraße zu Wien wohnhafte Näherin Anna Schierer hat
am Sonntag früh durch eine Revolverkugel ihrem Leben em
Ende gemacht Anna Schierer eine Wane hatte vor einem
Monate in Begleitung eines elegant gekleideten jungen Mannes
ein Kabinet gemiethet Die Näherin war seit vier Jahren in
einem Geschäft thätig und wird als sehr arbeitssam und geschickt
geschildert Vor einigen Tagen erhielt Anna einen Abschiedsbrief
von ihrem Geliebten und das lebensfrohe heitere Mädchen
wurde mit einem Male trübsinnig und verschlossen Sonnabend
Abends kehrte sie verstört in ihre Wohnung zurück schrieb bis
4 Uhr früh Briefe an ihre fünf Geschwister und an die Quar
tiergeberin in denen sie von ihnen Abschied nimmt und angibt
nicht mehr leben zu können An die Quartierfrau richtete sie
folgende Zeilen Ich hab ihm geglaubt und auf sein Wort
vertraut felsenfest Er hat mich verlassen und ich will das
nicht überleben

I Ueber eine junge Selbstmörderin wird aus Rom
folgendes geschrieben Noch ist der Grabhügel frisch welcher
sich über die Ueberreste der excentrischen Klio Lazzarini wölbt
und schon hat unsere Lokal Chronik von einem ähnlichen Ver
zweiflungsschritte eines Mädchens in Folge verschmähter Liebe
zu berichten Parisina Cerri ein 22jähriges blühend schönes
Mädchen lebte einige Monate mit dem Manne ihrer Wahl
einem Opernsänger zusammen welcher das schöne stimmbe
gabte Mädchen für die Oper ausbilden sollte Allein sei es
daß seine Liebe erloschen war oder daß sich die Begabung des
Mädchens als nicht so bedeutend als Anfangs angenommen
erwies vor einem Monate verließ er sie Die Unglückliche
warf sich in einem Anfalle von Verzweiflung in den Tiber
wurde jedoch gerettet Darauf schloß sich die schöne Parisina
in ihr Zimmer ein kleidete sich als Braut an und zündete ein
Kohlenbecken an Die Nachbarn hatten sie am Vormittage
Szenen aus Verdi s Traviata ihrer Lieblingsoper singen
hören wobei sie namentlich die Stelle 0 vio worir si Zio
v uis O Gott so jung sterben zu müssen bis zum
Ueberdrusse wiederholte Am Abend fand man sie als Leiche
auf dem Bette liegen

sDie Ursachen des Schlafes Die Ursachen des
Schlafes werden auf die Erzeugung von Ermüdungsstoffen zu
rückgeführt welche durch die Thätigkeit aller Organe während
des Wachens erzeugt werden sich in dem Gehirn anhäufen
und weil sie sehr leicht oxydirbar sind den Sauerstoff welcher
für die Thätigkeit des Gehirns nothwendig ist für sich ver

1 T Amalie Henriette Margarethe Wörmlitzerstr 43 1
unehel T

Gestorben Der Kgl Eisenbahn Betriebs Kontroleur Johann
Albrecht Stubenrauch SS I 11 M 21 T Lindenstr 10
Der Handarbeiter Johann Georg Seyffarth 67 I 1 M 17
T Weingärten 2V Des Salzsieder Karl Moritz T Luise
7 I 11 M 13 T Gerberg 15 Die Fleischermstr Wittwe
Alwine Kunsch geb Peter 69 I 3 M 13 T kl Brauhausg
5 Des Bäckermstr Friedrich Götze S Ernst Arthur 2 I
S M 28 T Steinweg 28 Der Dienstmann Gottfried Beyge
62 I 10 M 26 T Klinik Des Schlosser Heinrich Trinne
S Otto Karl 1 I 5 M 13 T gr Klausstr 12 1 unehel
Sohn

Standesamt Giebichenstein Meldungen v 19 Juni
Gestorben Des Handarbeiter C Kaller T 1 I 7 M 14

T Brnnnenstr 38 1 unehel T 3 M 4 T gr Gosenstr
12 Des Handarbeiter I F W Paasche S 7 M 27 T
Advokatenstr 16

MWvmz Nachbarstaaten
Ernennung Der Regierungsassessor Dr ar Klemmin Mühlhausen i Th ist zum Landrath ernannt und ihm das

Landrathsamt im Kreise Mühlhausen übertragen worden

Magdeburg 19 Juni Den Schulbehörden in
Magdeburg scheint der Tod des Kaisers Friedrich unbekannt
geblieben zu fein ebenso die Beisetzungsfeierlichkeit sonst sollte
man glauben daß eine preußische Behörde soviel Pietät für
ihren verstorbenen Kaiser besitzen müßte daß der Schulbesuch
an einem solchen Tage von ihr ausgesetzt wird Der Unter
richt hat aber wie gewöhnlich stattgefunden

Kösen 18 Juni In die Tiefe gestürzt Heil
anstalt für Kinder In der Absicht ein Do äennest zu be
sichtigen erkletterte gestern Nachmittags ein junger Mann an
geblich ein Kellner aus Apolda den Thurm der Rudelsburg
Ohne sein hohes Ziel erreicht zu haben stürzte der Mann in
die Tiefe und erlitt schwere körperliche Verletzungen Die
hier geplante Errichtung einer Heilanstalt für Kinder ist der
Verwirklichung durch die Erwerbung des Haus und Garten
grundstücks der verstorbenen Frau Professor Jacobi nahe ge
gebracht Das Grundstück eignet sich ganz vortrefflich für den
gedachten Zweck da es isolirt und in unmittelbarer Nähe der
fogenan Schäferei liegt welche den Ort mit guter frischer
Milch versorgt Außerdem befinden sich die Wellen und
Warmbäder nur wenige hundert Schritte von dem äußerst so
liden und wohnlichen Gebäude entfernt Die Anstalt soll zu
nächst mit 6 Pfleglingen eröffnet werden

Gera Ein haltbares Stück Arbeit Im benach
barten Dorfe Frankenthal wurde der neue Tanzsaal eingeweiht
Lustig drehten sich Männlein und Fräulein nach dem Takte
der Musik da krach schwand der Boden unter den Fü
ßen der Tanzenden und die im Erdgeschoß gelegene Küche be
kam die meisten Trümmer davon Schaden hat glücklicherweise
Niemand genommen Alle Hochachtung aber vor dem Bau
meister der solch Stück Arbeit geliefert

Lobnrg 18 Juni Hartes Geschick Am Freitag
früh wollte der Aufseher Rockohl in Krepps Krähen aus dem
Mais durch Schießen vertreiben Er benutzte dabei eine alte
Flinte dieselbe muß jedoch entweder überladen oder schadhast
gewesen sein denn sie zerplatzte beim Abfeuern mit solcher Ge
walt daß dem R die linke Hand in entsetzlicher Weise ver
stümmelt wurde Die Hand und der halbe Vorderarm mußten
dem unglücklichen Schützen abgenommen werden

Osterode a H Jäh er Tod Selbstmo rd Am
Montag früh durchlief die Trauerkunde unsere Stadt daß der
Fabrikant Sch auf der Reise in Duderstadt durch einen Schlag
ansall einen jähen Tod gefunden hat Montag Abend gegen
8 Uhr erschoß sich auf der Sösepromenade der Tischlergeielle
Zinsky nachdem er vorher durch diverse Schüsse in die Luft
die Passanten erschreckt hatte Unglückliche Liebesverhältnisse
sollen die Motive znr That sein

brauchen wegen Sauerstoffmangels schläft das Gehirn ein und
erwacht erst wenn die Ermüdungsstoffe oxhdirt sind und der
Sauerstoff nun die Gehirnganglien reizen kann In neuester
Zeit ist dann von verschiedenen Seiten der Nachweis geführt
worden daß der thierische Organismus während feiner Thätig
keit wirklich Stoffe erzeuge welche den schlafmachenden Alka
loiden der Pflanzen ähnlich sind und Leukomaine genannt wer
den Man hat auch erkannt daß diese Erzeugnisse des Stoff
wechsels eine einschläfernde Wirkung haben und daß sie leicht
oxydirbar sind Der vielseitige belgische Naturforscher Leo Er
rera hat nun wie die Tägl R mittheilt kürzlich in einem
in der Brüsseler anthropologischen Gesellschaft gehaltenen Bor
trage ausführlich erörtert wie diese Entdeckung als Grundlage
dienen kann für eine Erklärung des Schlafes und des periodi
schen Eintretens desselben Wie die Stoffwechfelerzeugnisse des
thätigen Muskels die Ermüdung desselben und seine Unfähig
keit auf die gewöhnlichen Reize durch Zujammenziehung zu
reagiren herbeiführen hierbei soll besonders die im Muskel
sich bildende Milchsänre von Wirksamkeit sein so wirken die
Leukomaine diese Stoffwschselerzeugnisse des Eiweißes auf das
Gehirn sie machen dasselbe unfähig auf Reize zu reagiren sie
bewirken den Schlaf Bei der leichten Oxydirbarkeit der Leu
komaine werden sie zwar dauernd von dem sauerstoffhaltigen
Blute zerstört aber in geringerer Menge als sie gebildet wer
den so daß sie sich immer mehr anhäufen und schließlich in
solchen Mengen zugegen sind daß sie Ermüdung und Schlaf
erzeugen Mit dem Eintritts des Schlafes und dem Ruhen
der meisten Organe hört auch die Erzeugung der Leukomaine
auf aber ihre Verbrennung dauert fort so daß nach einigen
Stunden ihr Vorrath verzehrt und das Gehirn wieder erreg
bar ist der Mensch erwacht und nun beginnt wieder die Er
zeugung der Leukomaine Die wenigen Versuche welche bisher
über den Schlaf angestellt sind sprechen zu Gunsten dieser Auf
fassung Sie haben ergeben daß der Schlaf in der ersten
Stunde am tiefsten ist daß er mit der Zeit immer leiser wird
und gegen Morgen genügt schon der geringste äußere Einfluß
um den Menschen zu wecken Wir haben in der That gesehen
daß beim Einschlafen die Menge der schlafmachenden Substan
zen am größten ist daß ihre Menge während des Schlafes ab
nimmt so daß beim Erwachen ihr Vorrath so gering gewor
den oder auf Null herabgesunken ist Möglicherweise gehen
während des Schlafes in den ruhenden Organen neben der
Oxydation der Leukomaine noch andere Wiederherstelluno spro
zesse vor sich welche die Frische und gesteigerte Leistungsfähig
keit der Organe nach dem Schlafe erklären

Mlingenberg am Main berühmt durch seine Roth
weine hat einen Vorzug dessen sich wenige Orte rühmen kön
nen Steuerzahlen giebt es dort nicht Die Erträgnisse des
Thonbergbaues reichen nicht nur zur Deckung sämmtlicher Ge
meindeumlagen einschließlich Schulgeld aus sondern gewähren
jedem Familienhaupt außer Brennholz noch 140 Mk baar im
Jahre Glückliches Klingenberg

Ein Junggesellenpaar Zwei Brüder Fuhrmann
Junggesellen im Älter von von 76 resp 80 Jahren sind in
St Louis zusammen gestorben nachdem sie daselbst 38 Jahre
lang gemeinschaftlich gehaust und ein Uhrmachergeschäft betrie
ben hatten Man hatte die beiden alten Herren einige Tage
lang nicht gesehen und dann wurde von der Polizei die be

Httttbel und WerZehr
Zwan gsvollstre ckung Im Wege der Zwangsvoll

streckun g soll das im Grundbuche von Giebichenstein auf den
Namen des Handelsmanns August Beyer zu Giebichenstein ein
getragene Grundstück am 4 August 1833 Nachmittags 4 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgericht zu Halle a S versteigert
werden Das Grundstück ist mit 1,80 Mk Reinertrag und
einer Fläche von 0,05,63 Hektar zur Grundsteuer mit 4l7 M
veranlagt Das Urtheil über die Ertheilnng des Zuschlags
wird am 6 August 1833 Vormitttags 12 Uhr verkündet werden

Nach den Uebersichten welche der Bericht der Finanzab
theilung des statistischen Bureaus der Vereinigten Staaten von
Nordamerika bringt geben wir im Folgenden einen kurzen
Ueberblick über Einfuhr Ausfuhr Einwanderung
und Schifffahrt der Vereinigten Staaten im Jahre
1887

Dem Werthe nach betrug 1387 die Waarsnausfuhr der Ver
einigten Staaten insgesammt rund 715 000,000 Dollars wovon
703,000,000 auf eigene Erzengnisse entfallen die Gefammtein
fuhr rund 709,000 000 Dollars Gegen 1886 ergiebt sich dar
nach eine Steigerung der Ausfuhr um 2 000 000 Dollars welche
hauptsächlich den einheimischen Erzeugnissen zu Gnte gekommen
ist der Einfuhr um 45,000,000 Dollars Von den zur Aus
fuhr gelangten einheimischen Erzeugnissen entfallen auf Brod
stoffe 161 000 000 D 22,94 pCt uf Lebensmittel 94,000,000
D 13,34 pCt auf Mineralöle 47,000,000 D 6,67 pCt
auf Baumwolle 216,000,000 D 30,72 pCt aus Tabak
21,000,000 D 2 97 pCt auf andere Waaren 164,000,000 D

23,36 PCt
An Edelmetallen in Münzen und Barren wurden ausgeführt

im Jahre 1887 rund 37 Millionen Dollars gegen 1886 weni
ger 31 Millionen Dollars eingeführt 1337 62 Millionen Dol
lars gegen 1836 mehr 3 Mill Dollars

Die Zahl der Einwanderer aus fremden Ländern außer Ka
nada und Mexiko betrug rund S17000 davon waren männli
chen Geschlechts 322000 weiblichen 19S000 Unter 15 Jahren
waren 99000 zwischen 15 bis 40 Jahren 36700 40 Jahre und
älter 51000

Der Nationalität nach entfallen von den das Hauptkontingent
stellenden europäischen Einwanderern auf Großbritannien und
Irland 180000 auf Oesterreich Ungarn 39000 auf Frankreich
5600 Deutschland 111300 Italien 46200 Niederlande und
Belgien 8000 Skandinavien 70000 Rußland 31000 die Schweiz
6500

Die Zahl der einheimischen und fremden Schiffe welche in
Häfen der Vereinigten Staaten einliefen betrug 31831 mit
einem Tonnengehalt ivon 15661678 Tons davon waren ein
heimische Schiffe 9607 mit einem Tonnengehalt von 3268489
Tons fremde Schiffe 22224 mit einem Tonnengehalt von
12393181 Tons

Aus amerikanischen Häfen liefen aus 9483 amerikanische
Schiffe mit einem Tonnengehalt von 3214839 Tons und 22313
fremde Schiffe mit einem Tonnengehalt von 12556495 Tons
insgesammt also 31796 Schiffe mit einem Tonnengehalt von
15771334 Tons

Magdeburg 19 Juni Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 o Koruzucker exel 92 23,15 Kornzucker exel
33 Rendem 22 10 Nachprodukte exel 75 Rendem 18,30
Ruhig Gem Raffinade mit Faß 23,25 Gem Melis 1 mit
Faß 26,50 Fest Rohzucker I Produkt Transits f a B Ham
burg pr Juni 13,82 Gd 13,90 Br pr Juli 13,90 bez
und Br pr August 13,77 bez und Br pr Oktober
Dezember 12,97 z bez und Br Fest

Hamburger Hypothekenbank 4 pCt Hypotheken
briefe von 1387 Die nächste Ziehung findet am 1 Juli statt
Gegen den Coursverlust von ca 2V PCt bei der Ausloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
4 Pfg pro 100 Mark

treffende Wohnung erbrochen Dort fand man die Leichen
Alle Anzeichen deuten darauf hin daß John Fuhrmann der
im Bette lag in der Nacht Plötzlich starb und daß Charles
als er sah daß sein Bruder todt war in eine solch furchtbare
Aufregung gerieth daß er vom Schlage getroffen wurde und
ebenfalls verschied Der öffentliche Nachlaßverwalter fand in
dem Geldschrank 33 65 Doll Die Gebrüder Fuhrmann waren
in Danzig geboren und sprachen den Danziger Dialekt noch in
den letzten Lebensjahren unverändert Sie führten jahraus und
jahrein ein sehr eingezogenes Leben Einer von ihnen pflegte
Morgens zum Bäcker und in die Grocery zu gehen ab und zu
auch auf den Markt und die nöthigsten Einkäufe für die Jung
gesellen Wirthschaft die sie führten zu besorgen Das war der
ältere von ihnen Derselbe besorgte auch das Kochen Nach
Bier ging abwechselnd bald der Eine bald der Ändere Sonst
gingen sie fast stets zusammen aus Sie waren große Musik
freunde

sParifer Luxus Anläßlich der großen Nennen ergehen
sich mehrere französische Blätter in bitteren Klagen über den
großen Luxus der jetzt in Paris entfaltet wird Vor Allem
wird den jungen Mädchen der Text gelesen die ebenso kostbare
Toiletten zur Schau tragen wie die Mütter so daß selbst ein
Weltmann wenn er in einen Salon tritt Mädchen und Frauen
nicht von einander zu unterscheiden weiß Denn auch die Mäd
chen erscheinen in Seidenroben und tragen reichen Schmuck
wie die verhciratheten Damen Was den jetzigen Luxus der
Toiletten noch vertheuert ist die geringe Widerstandskraft der
Kleiderstoffe Früher hielten diese wenigstens eine Saison
ans jetzt nicht länger als eine Soiree Wenn eine Dame aus
der vornehmen Gelellschaft früher jährlich zwanzigtausend Frcs
für ihre Toilette ausgab so bezahlt sie jetzt das Doppelte Das
Wort zahlt darf nicht so genau genommen werden denn oft
bleibt man schuldig und die Schneider warten geduldig bis die
Großeltern oder irgend eine Großtante stirbt deren Erbschaft
dann herhalten muß Es giebt in Paris Schneider Ateliers
die Ausstände im Betrage von Millionen haben und sich dabei
sehr wohl befinden Aber nicht nur die Toiletten sind maßlos
luxuriös auch bei Tisch wird alles übertrieben und der Tafel
luxus grenzt ans Unglaubliche Besonders beim Dessert zeigt
sich das in außerordentlicher Weise Man hat Früchte entdeckt
von denen man früher keine Ahnung hatte Trauben müssen
zu allen Jahreszeiten vorhanden sein und tür jede Gattung
Obst muß ein anderer Tafelaufsatz beigestellt werden Und der
Blumen kein Ende Längs des Tischläufers ein wahres Blu
menbeet die Servietten mit Blumen umwunden die Kande
laber voller Kränze Dazu hat jeder Gast sein Salzfäßchen
seine Zuckerdose seine Pfefferbüchse seine Buttervase seine
Sensflasche u s w Der unerhörteste Luxus aber wird in
Cotillongefcheuken getrieben Was waren dielberühmten Mon
tage der Kaiserin Engenie gegen die jetzigen Zeiten Damals
pflegte der Marguis de Caux eine Orange ein Bouquet eine
kleine Bonbonniere als Höchste Auszeichnung darzubieten und
die Gewinnerin war nicht wenig stolz darauf jetzt kostet ein
Cotillon 10 bis 20,000 Francs denn man muß goldene und
silberne Souvenirs vertheilen und es kann gar nicht Wunder
nehmen daß ein Vater der sein Töchterchen mit solchen
Schätzen reich beladen von einer Soiree zurückkommen sah sie
fragte Mein Kind hat man Dich als Tänzerin bezahlt



Nachtrag
Die KölnischeZeitung bemerkt anscheinend offiziös

zur Kaiser Proklamation u A Daß der Verfassung in
der Proklamation nicht ausdrücklich gedacht wurde ist
natürlich da Kaiser Wilhelm im Gegensatz zu Kaiser
Friedrich in der Lage ist den Eid auf die Verfassung zu
leisten und deshalb sofort den Landtag einberief Kaiser
Friedrich hatte sich auch an das deutsche Volk gewandt
da er der Sprache nicht mächtig war durfte über die
Bedenken welche durch die Reichsversassung dem unmittel
baren Verkehr des Kaisers mit dem gesammten deutschen
Volk entgegen gehalten werden könnten hinweggesehen
werden Nach der Reichsvcrfasfung sei aber der deutsche
Kaiser als solcher thatsächlich ein Kaiser ohne Land und
daher wird Kaiser Wilhelm die verfassungsmäßigen Ver
hältnisse streng beachtend die ersten Kundgebungen als
Kaiser an den Bundesrath und Reichstag als verfassungs
mäßige Vertretungen der Bundesfürsten und des deutschen
Volkes richten

Lehts telegraphische Machrichten
Bochum den 20 Juni Privattelegr d Halle schen

Tagebl Das heute Mittag 12 Uhr gegen den Pastor
Thümmel Remscheid verkündete Urtheil lautet wie An
trag auf 300 Mk Geldstrafe

Potsdam 19 Juni Abends Ihre Majestät die Kaiserin
Wittwe empfing heute den Prinzen und die Prinzessin von
Wales den Großfürsten Wladimir den Erbgroßherzog von
Oldenburg den Generalfeldmarschall Grafen Moltke und den
Grafen Perponcher

Braunschweig 19 Juni Dem Vernehmen nach ist der
Regent Prinz Albreckt zum Feldmarschall ernannt worden

Rom 19 Juni Wie mehrere Blätter melden wird der
Nuntius in Wien Msgr Galimberti Sr Majestät dem Kaiser
Wilhelm ein Handschreiben des Papstes überbringen

Pest 19 Juni Der Butgetausschuß der österreichischen
Delegation nahm das Ordinarium des Heeres sammt den in
demselben enthaltenen Mehrforderungen unverändert nach der
Regierungsvorlage an nachdem dieselben seitens des Kriegs
ministers eingehend motivirt worden waren

Brüssel 19 Juni Nach den offiziellen Resultaten besteht
die Kammer aus 97 Katholiken und 41 Liberalen und der
Senat aus 5 Katholiken und 19 Liberalen

Madrid 19 Juni Senat Der Präsident verlas eine
Mittheilung des deutschen Botschafters Frhrn v Stumm in
welcher dem Senate für seine Beileidskundgebungen anläßlich
des Todes Kaisers Friedrich der Dank ausgesprochen wird
diese Kundgebung sei dem Kaiser Wilhelm übermittelt worden
Der Senat beschloß die Mittheilung den Akten einzuver
leiben

NLondon 19 Juni Unterhaus Bei der Einzelberathung
der Lokalverwaltungsbill wird der Unterantrag zum Para
graphen 7 welcher die Bestimmung enthält daß die Ernennung
des Chefs der Polizei dem Magistrate verbleibe von der Re
gierung bekämpft und schließlich mit 216 gegen 2l6 St ange
nommen

Chicago 19 Juni Die republikanische Konvention zur
Aufstellung von Kandidaten dieser Partei für die Präsident
schaft und die Vize Präsidentschaft der Vereinigten Staaten
trat heute Hierselbst zusammen Der Versammlungssaal welcher
etwa 10 00 Personen faßt war gefüllt Nach Wahl eines
provisorischen Bureaus mit Thurstou von Nebraska als Vor
sitzenden der Konvention vertagte sich Letztere auf morgen An
deutungen auf die Präsidentschaft Blaine s riesen lebhaften
Beifall hervor

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 21 Juni

Mäßiger nördlicher Wind veränderliche Be
wölkung ohne wesentliche Niederschläge und
ohne große Aenderung der Temperatur
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5 ten folgende Kaparanda 14 Petersburg 1 15 Äemel
19 Berlin 4 13 oamburg 15 Äßemnitz j 10 München 3

Regen Wien 14 Scillh 4 15 Valeutia 4 z 8
erstände Am 20 Juni Halle Unterh s 2,00,Trotha

A Ium Calbe Oberpegel i 1 40 Unterm gel i 0,56
Dresden 1,06 Magdeburg 4 1 08

KMMtmachlmg
Die Ausführung der auf Theilstrecke II

Baalberge Cönnern der Neubaustrecke Calbe
Cönueru vorkommenden Erd Böschvngs u
Befestigungsarbeiten und zwar

45100 cbm Bodeubewegung
48500 qm Böschungsflächen

sowie der Maurerarbeiten zu den Durchlässen
daselbst einschließlich Materiallieferung aus
schließlich der Steine und des Cements im
Betrage von 1105 cbm Mauerwerk sollen
zusammen oder die Erd und Böschungsar
beiten getrennt von den Maurerarbeiten
im öffentlichen Verdingungsverfahren vergeben
werden

Gehörig bezeichnete und verschlossene Ge
bote sind bis zum
S Juli d Js Vormittags VM Uhr
im Neubaubureau Bernburg i/A Steinstr 52
einzureichen woselbst dieselben in Gegenwart
der etwa persönlich erschienenen Bieter geöffnet

werden
Zeichnungen und Massenvertheilnngen kön

nen bei uns sowie in Bernburg Steinstraße
52 eingesehen auch Angebotformulare und
die Bedingungen gegen portofreie Einsend
ung von 4,50 ebendaselbst bezogen werden
Königliches Eisenbahn Betriebsamt

Magdeburg Halberstadt
Bezirk bes König GisMbahm

BetrievsKMtes
Witteuberge Leipzig

Die Herstellung von 2000 polygona
lem Kopfsteinpflaster für eine neue Lade
straße auf Bahnhof Leipzig soll einschließ
lich Lieferung der erforderlichen Pflaster
steine vergeben werden

Preisverzeichniß und Bedingungen sind gegen
Einzahlung von 0,80 von der unterzeichne
ten Bauinspect on zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Ausführung von Pflaster
arbeiten auf Bahnhos Leipzig

bis z m S8 Juni S888
Vormittags Z O Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 14 Juni 1888

Königliche Eisenbahn Bauiuspektion
Cöthen Lsipzig

GA

und Regenschirme dauer
haftes eigenes Fabrikat Re
paraturen zeder Art als

Ueberziehen u s w
Ergebenst empfohlen
WsZsrvmZi Schirmfabrik
Gr Steinstrafte SS

in besonders großer Auswahl
haltbarer Qualitäten auch

zum Ueberziehen
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Bekmmtmiichmig
Das Verzeichniß der Unternehmer der unter Z 1 des Reichsgesetzcs vom 5 Mai 1886

betr die UnlallVerficherung der in land und forstwirthschaftkchen Betrieben beschäftigten Per
sonen fallenden hiesigen Betriebe liegt

vom St dss bis 4 nchst Mts Vormittags von 8 bis 1 Uhr
im Zimmer 3 des Amtshauses zur Einsicht der Betheiligten aus

Binnen einer weiteren Frist von 4 Wochen nach Auslegung des Verzeichnisses können die
Betriebsunternehmer gegen die Aufnahme oder Nichtabnahme ihrer Betriebe in das Verzeichniß
sowie gegen die Veranlagung und Abschätzung ihrer Betriebe diese bezieht sich auf den ange
gebenen Grundsteuer Betrag sowie auf die sonstigen Merkmale in Kolonne 10 bis 13 wegen
Haltens von Anspann und Benutzung landwirtschaftlicher Maschinen bei dem Kreis Aus
schusse des Saalkreises zu Halle Einspruch erheben Gegen den auf ihren Einspruch schriftlich zu
ertheilenden Bescheid steht den Betriebsunternehmern binnen 2 Wochen nach der Zustellung die
Beschwerde an den Provinzial Ausschuß und gegen die Entscheidung des letzteren binnen gleicher
Frist die Berufung an das Reichs Versicherungs Amt zu

Giebichenstein den 16 Juni 1888
Der Gemeinde Vorsteher

Stridde

Auktion
Am Freitag den Zs Juni er Vor

mittags M Uhr versteigere ich im Gast
Hof zum Röderberg in Giebichenstein
zwangsweise

I Kleiderschrank und 1 Kommode

Gerichtsvollzieher in Halls a S
Nur die ächte

beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finne Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei M MWttKAstt

M Nützlicher Weg 4

in der Oberen Leipzigerstraße 54 auch pas
send sür Comtoire mit oder ohne Wohnung
sofort zu vermuthen u 1 Aug oder früher
zu beziehen Dieselben eignen sich für Eisen
und Kurz Waaren Juwelier Porzellan
Hut u Handschuh oder Barbier Geschäft

Obere Leipzigerstrafte 34

MZNZ WGZLAR Ä ts
Böttchermeister Ob Leipzigerstraße
Lager sämmtlicher Waschgefaße

Getragene Kleidungsstücks getragene
Winterüberzieher gebrauchte Stieseln
altes Gold und Silber goldene und
silberne Uhren u s w kaust fortwährend
und zahlt stets die höchsten Preise

O WisGLkÄ
Markt No 26 im rothen Thurm 1 Tr

CmMwrgchilsc U Stel
ln

S ZZI Ase Conditorei
gr Ulrichstraße 57

Ein mir gnt Zeugnissen versehener

junger Kellner
kann auf Rechnung zmn 8 Juli dauernde
Stellung erhalten Offerten nuter Zk

W 345C an KHalle a S
Ordentl Mädchen mit g Attesten zum 1

Juli gesucht Brnderstraße I s
Em gewandtes Hausmädchen wel

ches im Nähen Plätten und Waschen
perfekt ist sucht zum 1 August

Frau Baukier
Mühlweg 31

Ein junges gebild Mädchen Pastor
tochter wünscht Stellung zur selbständigen
Führung der Wirthschaft in einem feinen
bürgert Hause Näh Friedrichstr 2 III r

ist eine Wohnung im Preise zu 300
per 1 Juli zu vermiethen

Stube und Kammer Preis 96 Mark
beziehbar zum 1 Juli vermiethet

Graseweg S4 im Laden
Ein kleiner Laden sofort zu vermiethen

gr Ulrichstraße 4S
Gut möbl Zimmer sof ZenkergaffeG

IlerMM Mimzen
getheilte Etagen sehr bequem und praktisch
eingerichtet sind zu vermiethen und 1 Ok
tober oder früher zu beziehen

W H Beschuidt
Halle a S Leipzigerstraße 54

Kl Ml gstmße 11
Nähe des Marktplatzes ist die ele
gant eingerichtete Beletage sosort zu
vermischen und zu beziehen

Näheres Domplatz S Part
Halbe Etage sofort oder später zu be

ziehen Glanchaische Kirche 3
Eleg möbl Zim m Cab Pos tstr ZA Z
Kleines frenndl möbl Stübchen zu ver
miethsn Schulgasse Nähe d Ulrichstr

2 3 junge Leute finden möbl Woh
nung Graseweg 21 II Frau Schmidt

Mealschnllehrer sucht unmöbllrt Wohn
und Schlaszimmer Offerten bes unter

i 7AO5S ZLu ivZZ Masse in
Halle a S

Handarbeitsunterricht ertheilt Kindern
und gebildeten jungen Mädchen

F geprüfte Handarbeitslehrerin
Wilhelmstratze 18

Die MWWche
deftndsL sich Brunoswarte Ms Dos
Lösen von Marken für den solgendm Tsx
sst rächt Mehr erforderlich da eine ausrelchmdl
Porüonenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portione
s 25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Dis KsxwMMN der W vWWche

Eine braune
Reitpferd complet gesattelt mittelgroß

auf der rechten Seite preußisches Wappen
eingebrannt ist mir von einem großen
Manne in grau karrirtem Anzug gestern
Abend gegen 7 Uhr entführt worden

Vor Ankaus wird gewarnt

Wuchererstr SS

von

LermMkMr
in Dbefördert für das Hallesche Tage N

blatt und andere Blätter sammt
liche Inserate zu Originalpreisen

I

Z

H

ß 3 4 zsucht bei dauernder Arbeit Reisegeld
vergütet

DNovvl Glasermstr Eisleben R

Z MW MWM s
H Ein junger Mann Sattlermeister D

wünscht die Bekanntschaft einer jnn A
M gen Dame behufs baldiger Verheira
Ilhung zu machen Gefl Offerten
H beliebe man sud an dic
W Annoneen Exped von Hvrni A
H in Bitterfeld zu senden K

Eine

z KBMKOGKGS GA z
Min einem nahrhaften Städtchen Sach H
Isens wird zu pachten ev für später

zu kaufen gesucht Gefl Off beliebe
man sulz A AA an die Annone

D Expedition von
Hin Bitterfeld zu senden

M

Mittags 13 Uhr

1V X
Vicioria Theater

Donnerstag den St Juni 1888
Erstes Gastspiel von W K ert ie

Niv L ÄeVolksstück mit Gesang in 5 Akten

Mmilien Nachrichten
unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finde unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Gustav Alsleben mit Fräul

Amalie Glenck Freyburci a U Breslau Herr
Maurermeister Fritz Sixtus mit Fräul Lina
Mettler Altenweddingeu Quedlinburg Herr
Kaufmann Willi Lohse mit Fräul Emma Block
Oschersleben

Verehelicht Herr Gerichtsassessor vr jur
Richard Körte mit Fräul Bertha Schüßler
Erfurt Magdeburg Herr Bernhard Porst

mit Frl Ottilie Zuckmayer Ändes Weimar
Geboren Eine Tochter Hrn Adolf Bethge

Magdeburg
Gestorben verw Frau Adelheid Saalbaum

gebor Hennicke Frau Louise Dieckmann gebor
Büttner Frl Hedwig Gottschall Magdeburg
Herr Oberpostkommissarius a D Rechnungsrath
H Bichtemann Düsseldorf Herr Tilchlernistr
Friedrich Mertens Eichenbarleben Herr Kgl
Eisenbahn Betriebssekretär H Regener Balleu
stedt Frau Friederike Kleinau gebor Griesing
Dodendorf Herr Buchhalter Otto Dorfs
Schwittersdorf Frau Rittergutsbesitzer Clara

Armack geb Btanttins Wiedebach verw Ge
richtssekretär Frau Laura Schelkermann Merse
burg Herr Magistratssekretär Carl Hosmann
Herr Privatier Carl Helmholz sen Magde
burg Herr Rentier Friedrich Scheidt Schöne

beck

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius MunSelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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